
Wasserwirtschaftsamt DeggendorfHochwassernachrichtendienst

Warnung vor Überschwemmungen für bebaute Gebiete

für Stadt und Lkr. Passau

ausgegeben am 04.08.2020 21:00 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Deggendorf

gültig von 04.08.2020 21:00 Uhr
           bis 05.08.2020 12:00 Uhr

Die in den Alpen und im Alpenvorland gefallenen, intensiven Niederschläge verursachen eine
Hochwasserwelle in Donau, Isar und Inn. 

Pegel Passau/Donau: Meldestufe 2 wurde gegen 18 Uhr überschritten. Mit dem Überschreiten
der Meldestufe 3 wird in der Nacht zum Mittwoch gerechnet. Der Hochwasserscheitel zeichnet
sich am Mittwochmorgen etwas unterhalb Meldestufe 4 ab. Danach Tendenz fallend.

Passau/Ilzstadt: Die Meldestufe 3 wurde um 19.30 Uhr überschritten, der höchste
Wasserstand wird in den Morgenstunden des Mittwochs bei Meldestufe 4 erwartet. Danach
Tendenz fallend.

Pegel Passau Marienbrücke/Inn: Die Meldestufe 1 wurde gegen 16 Uhr überschritten, der
Hochwasserscheitel wird morgen früh zwischen Meldestufe 2 und 3 erwartet. Danach Tendenz
fallend.

An den Donaupegeln flussaufwärts können im Laufe des Donnerstags ebenfalls Meldestufen
erreicht werden.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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